
Kursus I.

Die Erde in bezug auf Gchillt und allgemeine Gliedernng.

Grster Abschnitt.
Gestalt der Erde; Kontinente, Meere, Meerbusen, Halbinseln, Inseln,

Gebirge und Flüsse; Übersicht der fünf Erdteile.

A. Gestalt der Erde; Kontinente, Erdteile und Meere.

(§ 1.) Gestalt der Erde; Horizont, Weltgegenden, jflole und Äquator.
Die Erde hat, wie alle Himmelskörper, eine kn gel ähnliche Gestalt; aus

diesem Grunde wird sie auch Erdkugel genannt.
Befinden wir uns aus sreiem Felde oder aus einem hohen Berge, so erscheint

der Himmel als ein weites Gewölbe, welches bis zum Erdboden reicht und einen
großen Kreis bildet. Diese Kreislinie, in welcher sich Erde und Himmelsgewölbe
zu berühren scheinen, heißt Horizont oder Gesichtskreis.

Je höher wir steigen, um so größer wird der Horizont.
Der Punkt des Himmelsgewölbes, welcher über uns liegt, heißt Zenith oder

Scheitelpunkt, und der uns unsichtbare Punkt am entgegengesetzten Himmelsgewölbe
Nadir oder Fußpunkt.

Die künstliche Nachbildung der Erde in Kugelgestalt heißt Globus oder Erdglobus.
— Planigloben oder Erdhalbkugeln sind Darstellungen der Erde auf einem ebenen
Blatte in zwei Hälften. Die auf der rechten Seite liegende Halbkugel heißt die östliche
und die links befindliche die westliche Halbkugel. (Karte 1 und 2.)

Die Gegeud des Horizontes, in welcher die Sonne aufgeht, heißt Morgen
oder Osten (0.). — Die Gegend des Horizontes, in welcher die Sonne untergeht,
wird Abend oder Westen (W.) genannt. — Die Gegend, in welcher die Sonne
mittags um 12 Uhr steht, heißt Mittag oder Süden (8.). — Die Gegend,
nach welcher unser Schatten um 12 Uhr mittags fällt, wird Mitternacht oder
Norden (N.) genannt.

Außer diesen oier Welt- oder Himmelsgegenden oder Haupt-Welt-
gegeudeu unterscheidet man noch Zwischen-Weltgegenden: Nordost (NO.)
zwischen N. und 0., Nordwest (NW.) zwischen N. und W., Südost (SO.)
zwischen S. und 0. und Südwest (SW.) zwischen S. und W.

Bei der Bewegung der Erde um sich selbst bleiben zwei Punkte unbeweglich;
diese heißen Drehpunkte oder Pole. Die gerade Linie, welche die beiden Pole
verbindet und den Mittelpunkt der Erde schneidet, heißt Erdachse. — Die Dreh-
punkte oder Pole der Erde sind also die Enden der Erdachse. — Der Nordpol
ist stets nach N. und der entgegengesetzte oder Südpol stets nach 8. gerichtet.
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